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Kindersachen &Kindersachen &
Spie lzeugmark tSpie lzeugmark t

07.10.23   14  –  16 Uhr

HOCHDORFHOCHDORF, Breitwiesenhalle

Für Schwangere (gültiger Mutterpass) 
und eine Begleitperson ab 12:30 Uhr Einlass.

Veranstalter: Albert-Schweitzer-Kinderhaus &
Förderverein der Breitwiesenschule Hochdorf

Nummernvergabe online über 
www.kisama-hochdorf.de 

Von Fr., 15.09.23, 20 Uhr bis So., 17.09.23, 19 Uhr

(Spielzeugmarkt im Jugendhaus) 

sortiert

ONLINE-

REGISTRIERUNG

Mit Kaffee und Kuchen.

Kirbefest in Lichtenwald 

Am Wasserturm
23/24. September 2023

• Oldtimer-Traktoren
• Flohmarkt und kleiner Krämermarkt

• Apfelsaft selbst herstellen
• Kürbisschnitzen

• Leckeres Essen und Trinken
• Geselliges Beisammensein und Spaß 

haben

Kommt einfach vorbei und feiert mit uns 
zusammen!!!

Es lädt ein: Der OGV-Lichtenwald
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AUF EINEN BLICK
Bürgermeisteramt  
Reichenbach an der Fils
Sprechzeiten:
BürgerBüro (Tel. 5005-15)
Mo.  9 – 19 Uhr,
Di. und Do.  7 – 16 Uhr,
Mi.  7 - 13 Uhr
Fr.  7 - 12 Uhr
Übrige Verwaltung (Tel. 5005-0)
Mo.  9 – 12 Uhr, 14 – 18 Uhr,
Di. bis Do.  8 – 12 Uhr, 14 – 16 Uhr
Fr.  8 – 12 Uhr
Bücherei: Tel. 984450
Di. und Fr.  11 – 13 und 15 – 19 Uhr

Bürgermeisteramt Hochdorf
Telefon 5006-0
Sprechzeiten:
Mo. – Fr.  8 – 12 Uhr,
Mo. zusätzlich  16 – 18.30 Uhr
Mi. zusätzlich  13 – 16 Uhr
Sprechzeiten – Termine
mit Bürgermeister Kuttler, Frau Haller, 
Frau Wimmer, Frau Reich und Herrn Ker-
ner nach telefonischer Vereinbarung.

Bürgermeisteramt Lichtenwald
Tel. 9463-0, Fax 9463-33
Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Do.  8 – 12 Uhr,
Mo.  14 – 16 Uhr, Di. 16 – 18 Uhr,
Do.  14 – 18 Uhr
Termine mit Bürgermeister Rentschler, 
Herrn Mayer und Frau Giese nach tele-
fonischer Vereinbarung.

NOTDIENSTE

Rufen Sie in dringenden, lebensbe-
drohlichen Notfällen sofort die Ret-
tungsleitstelle unter der Rufnummer 
112 an.

Bundesweite Rufnummer: 116 117
(kostenfrei aus allen Netzen)
Unter dieser Rufnummer erfahren Sie die 
zuständige Notfallpraxis – auch ein not-
wendiger Hausbesuch kann angefordert 
werden.
Für die Gemeinden Reichenbach und 
Lichtenwald
Notfallpraxis Esslingen am Klinikum 
Esslingen, Hirschlandstr. 97, 73730 Ess-
lingen
116 117 bzw. Zentrale Notaufnahme 
0711 3103-0
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 18.00 
bis 23.00 Uhr, Fr. 16.00 - 23.00 Uhr;
an Wochenenden und Feiertagen von 
9.00 bis 21.00 Uhr
Für die Gemeinde Hochdorf
Wochentags ab 19.00 Uhr bis 8.00 Uhr 
und an den Wochenenden und Feierta-
gen gilt die zentrale Notfallnummer
116 117 (siehe oben)
für alle Notfallpraxen in den zuständigen 
Krankenhäusern.

Kinderärzte

Zentrale Rufnummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kin-
der und Jugendliche:
Montag bis Freitag: 19 – 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 
9 – 21 Uhr
Zu allen übrigen Zeiten übernimmt die 
Notaufnahme des Klinikums Esslin-
gen die Notfallversorgung.
Zuständig ist die zentrale kinder- und ju-
gendärztliche Notfallpraxis und die Not-
aufnahme für Kinder und Jugendliche 
am Klinikum Esslingen, Hirschlandstra-
ße 97, 73730 Esslingen.
Zu den angegebenen Zeiten können Pa-
tienten ohne Voranmeldung in die Klinik 
kommen, dort ist ständig ein Arzt vor-
handen.

Zahnärzte
Tel. 0761 12012000

HNO-Ärzte
Tel. 116117

Nacht- und Sonntagsdienst der 
Apotheken

Der Notdienst beginnt morgens um 8:30 
Uhr und endet um 8:30 Uhr des nächs-
ten Tages.

Samstag, 16.09.2023
Kastell Apotheke im Kaufland,  
Wendlingen am Neckar, Wertstr. 12, 
Tel. 07024 8058210

Sonntag, 17.09.2023
Löwen-Apotheke, Wendlingen  
am Neckar, Albstr. 31, Tel. 07024 7363

Montag, 18.09.2023
Ludwigs Apotheke, Reichenbach, 
Hauptstr. 8, Tel. 07153 51528

Dienstag, 19.09.2023
Eberhard-Apotheke, Notzingen, 
Wellinger Str. 1, Tel. 07021 45351

Mittwoch, 20.09.2023
Rathaus-Apotheke, Reichenbach, 
Hauptstr. 11, Tel. 07153 54172
Mittwochnachmittags geöffnet:
Rathaus-Apotheke, Reichenbach, 
Hauptstr. 11, Tel. 07153 54172
Kirch-Apotheke, Hochdorf, Kauzbühlstr. 1, 
Tel. 07153 958276

Donnerstag, 21.09.2023
Rauner-Apotheke, Kirchheim unter Teck, 
Tannenbergstr. 40, Tel. 07021 52101

Freitag, 22.09.2023
Apotheke Deizisau, Plochinger Str. 40, 
Tel. 07153 550077

Notdienst der Innungsbetriebe

Der Notdienst im Sanitär- und Gashei-
zungsbereich hat von 10 bis 18 Uhr Be-
reitschaft

Samstag, 16.09. / Sonntag, 17.09.2023
Flaschnerei Lohri, Baumreute 2, 73730 
Esslingen a. N., Tel. 0711 371186

Wochenddienst 16. / 17. 09. 2023

Reichenbach: 

Frau Gallmayer

Hochdorf: 

Frau Kirkopoulou

Lichtenwald: 

Frau Hartmayer
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 Diakoniestation untere Fils
 Stuttgarter Str. 4
 73262 Reichenbach
 Telefon 9511-0

Für pflegerische Notfälle erreichen unsere Patienten uns am 
Wochenende und bei Nacht unter der
Telefonnummer 0171 7069939
Pflegedienstleitung und Einsatzleitung Hauswirtschaft:
Stephanie Schierle, Telefon 951111 und
Sylvia Göpfarth, Telefon 951112
Essen auf Rädern:
Marina Prinz, Telefon 951114
Sprechzeiten:
Montag bis Freitag, 9:00 – 12:30 Uhr
und nach Terminvereinbarung
Besuchen Sie uns doch im Internet
unter www.diakonie-uf.de

Ambulanter Hospizdienst
Reichenbach . Hochdorf . Lichtenwald e.V.

Hospizgruppe Reichenbach-Hochdorf-Lichtenwald

Begleitung schwerstkranker Menschen und ihrer Angehö-
rigen
Die Mitarbeitenden der Hospizgruppe begleiten Menschen auf 
ihrem letzten Lebensweg. Wir kommen zu Ihnen nach Hause, 
ins Albrecht-Teichmann-Stift nach Reichenbach und in die 
Amalien-Residenz nach Hochdorf und bei Bedarf auch ins 
Krankenhaus. Wir richten uns ganz nach den Bedürfnissen der 
Einzelnen und verstehen uns als Ergänzung zu den medizini-
schen und pflegerischen Diensten, mit denen wir eng zusam-
menarbeiten. Unser Ziel ist, alles dafür zu tun, um dem sterben-
den Menschen einen würdevollen Abschied zu ermöglichen. 
Dabei stehen wir auch Angehörigen als Gesprächspartner zur 
Verfügung. Unser Dienst und unsere Besuche sind kostenfrei. 
Gern bieten wir auch eine intensive telefonische Begleitung 
an, wenn andere Wege nicht möglich sind. Sie erreichen uns 
unter der Telefonnummer 0175 839 67 80. Bitte sprechen Sie 
Ihren Namen und Ihre Telefonnummer auf die Mailbox, wir rufen 
schnellstmöglich zurück.

Trauercafé Regenbogen in Plochingen
Das Trauercafé Regenbogen findet immer am letzten Donners-
tag eines Monats von 16 bis 18 Uhr statt – im Treff am Markt, 
Marktstr. 7 in Plochingen, direkt gegenüber vom Alten Rathaus. 
Trauernde Menschen treffen sich zwanglos, um miteinander 
ins Gespräch zu kommen. Zu diesem kostenlosen Angebot 
sind alle willkommen, unabhängig davon, wie lange die Trauer 
bereits anhält. Geleitet wird die kostenlose Veranstaltung von 
Mitarbeitenden der Trauerbegleitungsgruppe aus Deizisau und 
Altbach, Plochingen und Reichenbach-Hochdorf-Lichtenwald 
in Zusammenarbeit mit den jeweiligen Hospizgruppen.
Kontakttelefon: 0157 3013 8867

Musikschule Reichenbach/Fils
und Umgebung e.V.

Kontaktdaten
Musikschule Reichenbach an der Fils und Umgebung e.V.
Schulstraße 29
73262 Reichenbach an der Fils
Tel: 07153/984452
info@musikschulereichenbach-fils.de
www.musikschulereichenbach-fils.de
Bürozeiten:
Montag bis Donnerstag  9:00 - 11:30 Uhr
Mittwoch und Freitag 15:00 - 18:00 Uhr

Am 01. Oktober 2023 beginnt an unserer Musikschule das 
Wintersemester mit folgendem Unterrichtsangebot:
Mini-Musikschule
Die Mini-Musikschule (Mini-Mu) ist ein Angebot für Kinder ab 15 
Monaten bis 3 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen (auch 
Omas und Opas sind willkommen!).
Ohne jeglichen Leistungsdruck lernen Kinder wie Erwachsene 
Lieder, Fingerspiele, Verse, Tänze und vieles mehr kennen.
Bei einer altersgerechten Förderung wirken sich vielfältige Sin-
neserfahrungen positiv auf Sprachentwicklung, Konzentration 
und Motorik aus.
In geborgener Atmosphäre wecken wir die Freude an Musik 
und Bewegung!
Unterrichtsdauer: 35 Minuten
Leitung: Petra Fogel
Rhythmik
Rhythmik wird für Kinder ab 3,5 Jahren angeboten.
Der Schwerpunkt liegt auf der rhythmischen Erziehung, d. h. 
dem Zusammenspiel aus Musik und Bewegung.
Musik und Bewegung sind elementare Grundbedürfnisse von 
Kindern – sie stärken die Lebenskräfte und beleben das kre-
ative Potenzial, machen selbstbewusst und fördern soziale 
Grundkompetenzen.
Spielerisch werden durch Lieder, Reime, Tänze und Musizieren 
mit dem Orffschen Instrumentarium elementare Erfahrungen 
gemacht und die Freude an der Musik gefördert.
Grundlage ist das Unterrichtswerk „Musik und Tanz für Kinder“.
Unterrichtsdauer: 45 Minuten
Leitung: Petra Fogel
Musikalische Früherziehung
Die musikalische Früherziehung ist ein Angebot für Kinder im 
Alter ab 5 Jahren. Im Unterricht wird das Unterrichtswerk „Mu-
sik-Fantasie“ verwendet. Aus dem Vorwort:
„Musik-Fantasie“ ist eine Zusammenfassung von zehn Jahren 
Musikmachen mit Kindern im Vorschulalter. Es ist entstanden 
aus Liebe zu all den Kindern, die mit ihrer wunderbaren Art, 
etwas zu empfinden, gezeigt haben, wie Musik den „KLEINEN 
MENSCHEN“ fantastisch berühren kann. Musik-Fantasie hat im 
Laufe der Jahre viel von Kindern gelernt, manches beobachtet 
und miterlebt, wie sich die Bedürfnisse und Voraussetzungen 
der Kinder verändert haben. Der Kontakt mit den Medien, das 
Überangebot an Spiel und Spannung und die damit verbunde-
ne Reizüberflutung prägen unsere heutige Kinderwelt enorm. 
Die Kinder, die heute die „Musikalische Früherziehung“ besu-
chen, stellen aufgrund dieser Tatsachen ganz andere, zuneh-
mend höhere Ansprüche an die Gestaltung einer Musikstunde.
Musikunterricht heute heißt: Wohlfühlen – Geborgenheit – ganz-
heitliches Berührtwerden – Freude – Erfolgserlebnisse – Neu-
gier, dazu gehören auch: Spaß – Humor – Spannung – Ab-
wechslung – Gefordert sein – Action
und, in all das eingebunden, die musikalischen Lerninhalte.
Unterrichtsdauer: 45 Minuten
Leitung: Andrea Lindner
Instrumentalunterricht in den Fächern
Akkordeon, Blockflöte, E-Bass, E-Gitarre, E-Orgel, Gitarre, 
Horn, Keyboard, Klarinette, Klavier, Posaune, Querflöte, Saxo-
fon, Schlagzeug, Trompete, Viola, Violine und Gesang.
Kostenlose Schnuppermöglichkeit.

Mitwirkung Gitarrenklasse Podium Junger Künstler
Die Gitarrenklasse Vladimir Tervo beteiligt sich beim gemeinsa-
men Schülerkonzert Podium Junger Künstler am Sonntag, den 
17.09.2023 um 18:00 Uhr im Bürgerzentrum Lichtenwald. Wir 
wünschen allen Musikern viel Freude beim Musizieren!

Senioren-Online Reichenbach/Fils e.V.

Regelinformation für 2023
Senioren Online Reichenbach/Fils e. V. ist ein Verein, der die 
älteren Generationen an das Internet und der Nutzung von PCs 
und Mobilgeräten heranführt und in der Nutzung aktiv unter-
stützt. Die Beratungs- und Betreuungstätigkeit ist ehrenamtlich. 
Für Kurse wird eine Kursgebühr erhoben.
Die aktuellsten Termine und Informationen zu Kursen und Vor-
trägen finden Sie unter „Aktuelles“ auf unserer Homepage htt-
ps://sor-fils.de oder besuchen Sie uns in unserem Domizil in der 
Wilhelmstraße 15 in Reichenbach.
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Die Beratungs- und Betreuungs-Termine sind:
dienstags offene Tür von 10:00 - 12:00 Uhr
donnerstags  offene Tür von 15:00 - 18.00 Uhr

 
 Code: SOR

Unsere Telefonnummer lautet: 
07153 550696 (Telefon ist nur während der 
Vereinsöffnungszeiten besetzt.)

Unsere E-Mail-Adresse lautet: 
sor.ev@t-online.de

Die E-Mails werden zu den Öffnungszeiten 
der „Offenen Tür“ beantwortet.

Fairkauf Reichenbach

Nach der Sommerpause melden auch wir uns zurück: – am 
Samstag, 16. September sind wir wieder auf dem Reichenba-
cher Wochenmarkt mit unserem Warensortiment aus fair ge-
handelten Produkten.
Vom 15. bis zum 29. September finden vielfältige Aktionen und 
Veranstaltungen zur FAIREN Woche statt. Das Jahresmotto Kli-
magerechtigkeit – Fair und kein Grad mehr zeigt Verbindungen 
auf zwischen globalen Ungerechtigkeiten und der Klimakrise. Die 
Klimakrise verschärft globale Ungleichheiten. Sie betrifft zwar alle 
Menschen weltweit, doch nicht im gleichen Maß: Arme Menschen 
sind stärker betroffen als reiche, viele Länder des Globalen Sü-
dens stärker als die des Nordens. Besonders ungerecht ist, dass 
vor allem die Menschen - im Globalen Süden sowie junge Men-
schen und zukünftige Generationen - unter den Folgen der Kli-
makrise leiden, die am wenigsten zu ihrer Entstehung beigetragen 
haben. Umgekehrt sind diejenigen, die die Klimakrise maßgeblich 
verursacht haben, nämlich der Großteil der Bevölkerung im Globa-
len Norden, (noch) nicht sehr stark von ihren Folgen betroffen – am 
wenigsten die Wohlhabenden, die in den vergangenen 250 Jahren 
überproportional zum Klimawandel beigetragen haben.
Hinzu kommt, dass vor allem reiche Menschen und Länder eher 
über Mittel verfügen, sich gegen die Folgen der Klimakrise zu 
schützen und materielle Schäden zu reparieren. Die meisten 
Menschen im Globalen Süden hingegen haben diese Möglich-
keiten nicht, während sie gleichzeitig bereits stärker von den 
Folgen betroffen sind. Hunderttausende Menschen haben dort 
durch die Klimakrise bereits ihre Existenzgrundlage oder sogar 
ihr Leben verloren. Im Internet gibt es viele weiterführende In-
formationen zu diesem Thema – bitte informieren Sie sich.
In diesem Zusammenhang weisen wir auch sehr gerne auf eine 
Theater-/Musical-Vorstellung der phlippinischen PREDA-The-
atergruppe mit dem Titel „ONCE WE HAD A DREAM“ am 26. 
September um 19:00 Uhr in der Eintrachthalle Köngen hin. 
Das Stück – „Persönliche Träume und Visionen, aber auch 
Enttäuschungen, Gewalterfahrungen, sexueller Missbrauch 
und Armut werden in dem knapp eineinhalbstündigen Mu-
sical-Drama thematisiert und dem Publikum in deutscher 
Sprache nähergebracht“. Das Ensemble besteht aus sieben 
jungen Tänzer/-innen und dem Regisseur und ist für Personen 
ab 15 Jahren. In Köngen ist der Eintritt frei – Spenden werden 
gerne vor Ort entgegengenommen.
Wir sehen uns – wenn Sie wollen - am Samstag, den 16. Sep-
tember zwischen 8:15 Uhr und 12:15 Uhr vor dem Reichenba-
cher Rathaus und vielleicht auch am 26. September in Köngen.

Jehovas Zeugen

Samstag, 16. September 18.00 – 19.45 Uhr
Vortrag: „Biblische Grundsätze - eine Hilfe bei heutigen Prob-
lemen“
Bibelstudium: „Bist du bereit für die große Drangsal?“ – 
Matthäus 24:44
Donnerstag, 21. September 19.00 – 20.45 Uhr
Schätze aus Gottes Wort – Esther 6-8
Leben als Christ: „Vertraue auf Jehova, wenn du gemobbt wirst“
Bibelstudium: Glücklich-Buch Lektion 58 „Halte weiter loyal zu 
Jehova!“
Ebersbach, Gottlieb-Haefele-Str. 18 – 
Alle Zusammenkünfte öffentlich.

Wer einen Gottesdienst von Jehovas Zeugen digital besuchen 
möchte, kann einen Zugang telefonisch unter 07163-534491 
erfragen. Weitere Hinweise und Informationen sowie das kom-
plette Onlineangebot in Form von Videos und Downloads findet 
man auf jw.org.

Mitteilungen

„Natürlich. VON DAHEIM – Wir machen das!“
25. Bauernmarkt am Naturschutzzentrum Schopflocher Alb
Am Sonntag, 17. September 2023, findet von 11 bis 16 Uhr der 
Bauernmarkt am Naturschutzzentrum Schopflocher Alb statt. 
Der Bauernmarkt wird vom Naturschutzzentrum Schopflocher 
Alb und dem Landwirtschaftsamt des Landkreises Esslingen 
gemeinsam veranstaltet und steht in diesem Jahr unter dem 
Motto „Natürlich. VON DAHEIM-Wir machen das!“.
Rund 25 landwirtschaftliche Betriebe und Vereine aus dem 
Landkreis Esslingen, der umliegenden Region und dem Bio-
sphärengebiet Schwäbische Alb informieren im Rahmen der 
vom Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz geförderten Veranstaltungsreihe „Gläsernen 
Produktion“ über Herstellung und Qualität ihrer Produkte und 
laden zum Probieren und Kaufen ein. Die Palette der angebo-
tenen Waren reicht von Back- und Teigwaren über Obst und 
Bienenprodukte bis hin zu Molkerei- und Wurstwaren von Rind, 
Schaf, Ziege und Büffel. Bauernhofeis ist im Produktsortiment 
mit dabei. Wein, Secco, Bier und Hochprozentiges von heimi-
schen Streuobstwiesen und Äckern runden das Angebot ab. 
Weidenkörbe, Lammfelle und Seifen sind ebenfalls auf dem 
Bauernmarkt zu finden.
Dazu gibt es ein vielseitiges Begleitprogramm mit Aktionen und 
Informationen rund um das Motto „Natürlich. VON DAHEIM – 
Wir machen das!“. Der Stand des Landwirtschaftsamts dieses 
Mal dem Thema Nachhaltigkeit und Vermeidung von Lebens-
mittelverschwendung gewidmet, das Freilichtmuseum Beuren 
bietet eine Mitmachaktion zum Thema Getreide an und das 
Ökomobil des Regierungspräsidiums Stuttgart ermöglicht allen 
Interessierten einen Einblick in die Welt der Kleinlebewesen der 
Stillgewässer. Im Rahmen eines Gewinnspiels werden vier Ge-
nusskörbe mit heimischen Produkten verlost. Für die musikali-
sche Umrahmung sorgt der Musiker Carlo Haggard mit Oldies 
und Klassiker der Rock-, Country- und Popmusik
Der Bauernmarkt findet auf dem Gelände des Naturschutzzent-
rums statt und wird um 11 Uhr von Landrat Heinz Eininger eröff-
net. Staatssekretärin Sabine Kurtz, Ministerium für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg 
und Staatssekretär Dr. Andre Baumann, Ministerium für Um-
welt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg, werden 
Grußworte sprechen.
Zuvor findet um 10 Uhr ein Gottesdienst der Kirche im Grünen, 
einer Einrichtung der Evangelischen Landeskirche in Württem-
berg auf dem Gelände des Naturschutzzentrums statt. Frühauf-
steher lädt die Schwäbische Landpartie bereits um 6.30 Uhr zu 
einem gemeinsamen Spaziergang „Frühmorgens zum Mörike-
fels“ mit Frühstück in der Natur und anschließendem Besuch 
des Bauernmarktes ein. Eine Anmeldung hierzu ist unter Tele-
fon 07023-908 718 erforderlich.

Obstannahmestellen im Landkreis Esslingen 
auf einen Blick
Interaktive Kreiskarte bietet nützliche Infos auch online
Wo wird im Landkreis Esslingen überall Streuobst angenom-
men? Die Obst- und Gartenbauberatung des Kreises hat alle 
gemeldeten Annahmestellen auf einer interaktiven Landkreis-
karte verzeichnet. Die Landkreiskarte „Obstannahmestellen“ 
steht auf der Webseite des Landkreises Esslingen www.land-
kreis-esslingen.de unter dem Stichwort „Bürgerservice/Kreis-
karten A-Z“ und ist mit der Stichwortsuche, Eingabe „Obst-
annahmestellen“, zu finden. Mit einem Klick auf die einzelnen 
Annahmestellen erhält man alle Angaben wie Kontaktdaten, 
Öffnungszeiten und weitere nützliche Hinweise, wie beispiels-
weise Möglichkeiten für eine Bag-In-Box-Abfüllung. Diese In-
formationen gibt es alternativ auch in einer Übersichtstabelle, 
die an der gleichen Stelle auf der Webseite veröffentlicht ist. 
Die Tabelle kann auch telefonisch oder per E-Mail angefordert 
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werden bei der Obst- und Gartenbauberatung, Jens Häußler, 
E-Mail Haeussler.Jens@LRA-ES.de, Telefon 0711-3902-42421. 
Obstannahmestellen im Landkreis Esslingen, welche noch 
nicht erfasst sind oder ihre Daten aktualisiert haben, können 
sich gerne bei der Obst- und Gartenbauberatung des Landkrei-
ses melden.
Wer seine Obstbäume nicht selbst abernten kann oder will, 
kann zudem die Bäume mit einem „Gelben Band“ kennzeich-
nen und damit für die Ernte durch Dritte freigeben. Außerdem 
gibt es die Möglichkeit, mit einer kostenlosen Annonce in der 
Streuobstwiesenbörse Interessenten für das Obst zu finden. 
Informationen darüber stehen ebenfalls auf der Webseite des 
Landkreises unter dem Stichwort „Obst- und Gartenbaubera-
tung“.

Frauen in die Kommunalpolitik:  
Infoveranstaltung „Politik kann MANN – 
FRAUEN können es auch“ am 22. September
Wenn im kommenden Jahr Kommunalwahlen sind und auch 
die Mitglieder der Gemeinde- und Ortschaftsräte der Städte 
und Gemeinden und des Kreistags neu gewählt werden, sollen 
nach dem Willen der Gleichstellungsbeauftragten des Landkrei-
ses Esslingen, Annette Zoll-Decandia, künftig noch mehr Frau-
en in den Gremien mitwirken. Schließlich werden hier vielfältige 
Belange des Gemeinwesens organisiert, hier wird entschieden, 
wofür und wann welche Gelder der Kommune ausgegeben 
werden.
Unter dem Motto „Frauen in die Kommunalpolitik“ lädt die 
Gleichstellungsbeauftragte in Kooperation mit dem Amt für All-
gemeine Kreisangelegenheiten im Landratsamt, in dem auch 
die Geschäftsstelle des Kreistags angesiedelt ist, interessierte 
Frauen ab 16 Jahren zur Info-Veranstaltung „Politik kann MANN 
– FRAUEN können es auch“ ein. Die Info-Veranstaltung findet 
am Freitag, 22. September von 17 bis 20 Uhr im Quadrium in 
Wernau, Kirchheimer Straße 68-70 in 73249 Wernau statt. Do-
rothea Maisch, langjährig als Politikcoach und Trainerin tätig, 
konnte als Referentin für Vortrag und Referat gewonnen wer-
den, amtierende Kreisrätinnen des Esslinger Kreistags berich-
ten aus erster Hand über ihre Erfahrungen.
Es wird Informationen über die Aufgaben als Gemeinde- oder 
Kreisrätin, über Voraussetzungen für das Engagement und den 
Weg zur Kandidatur geben. Die Referentin, selbst seit fast 20 
Jahren in der Kommunalpolitik aktiv, kennt die Stolpersteine 
genauso wie die persönlichen Chancen, die mit einem Mandat 
verbunden sind. Die Talkrunde mit amtierenden Kreisrätinnen 
zeigt vielfältige Aspekte auf, die die Arbeit im Kreistag interes-
sant machen und wie und was man als Kommunalpolitikerin 
mitgestalten kann und stellt zugleich erfolgreiche Wege in die 
Kommunalpolitik vor.
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei. Alle Interessentinnen sind 
herzlich willkommen. Für Fragen und Informationen steht die 
Gleichstellungsbeauftragte gerne zur Verfügung per E-Mail: 
Zoll-Decandia.Annette@LRA-ES.de.

INTERESSANTES & WISSENSWERTES

Mit Prävention sicher und gesund ins neue 
Schuljahr starten

Schülerinnen und Schüler sind bei der Unfallkasse Baden-
Württemberg (UKBW) unfallversichert
Karlsruhe/Stuttgart, den 11.09.2023
Die Sommerferien sind vorbei – für rund 1,5 Millionen Schü-
lerinnen und Schüler in Baden-Württemberg startet das 
neue Schuljahr. Die UKBW ist seit über 50 Jahren eine kom-
petente Partnerin, wenn es um die Sicherheit und Gesund-
heit der Schülerinnen und Schüler geht. Neben baulichen 
Maßnahmen und altersgerechtem Sportunterricht sorgt die 
UKBW mit Themen wie Verkehrssicherheit, Gewaltpräventi-
on, psychische Gesundheit und Bewegung für eine bessere 
Lernumgebung im Schulalltag.
Es geht wieder los: Schülerinnen und Schüler packen den 
Schulranzen und machen sich auf den Weg in die Schule. Be-

reits mit dem Schritt vor die Haustür besteht der gesetzliche 
Versicherungsschutz. Dabei ist es egal, ob Kinder und Jugend-
liche den Schulweg zu Fuß bestreiten oder sich für Fahrrad, 
Bus und Bahn entscheiden. Dieser Schutz setzt sich auch 
während des Unterrichts, in der Sporthalle, im Pausenhof oder 
beim Klassenausflug fort. Die UKBW verfolgt ihren gesetzlichen 
Auftrag und versichert alle Schulkinder bei Unfällen kostenfrei.
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Wir wünschen allen 
Schülerinnen und Schülern einen guten und unfallfreien Start 
ins neue Schuljahr. Die Sicherheit und Gesundheit der Kinder 
in Baden-Württemberg liegt uns sehr am Herzen. Prävention ist 
ein wichtiger Baustein zur Vermeidung von Schulunfällen. Hier 
unterstützen wir mit verschiedenen Angeboten. Ganz neu ist 
die Onlineplattform Schulwegtrainer.de. Hier werden Verkehrs-
sicherheit und Verhaltensregeln zielgruppengerecht und spiele-
risch vermittelt!“

Gesund und sicher in der Schule – UKBW-Angebote
Damit es erst gar nicht zu einem Unfall kommt, bietet die UKBW 
zahlreiche Präventionsangebote an:
• Online-Plattform www.schulwegtrainer.de: der digitale 

Schulwegtrainer der UKBW und der Landesverkehrswacht 
Baden-Württemberg. Die Online-Anwendung zeigt zielgrup-
pengerecht die wichtigsten Verhaltensregeln im Straßenver-
kehr auf. Videoclips und Spiele runden das Angebot ab.

• Tag der Schülersicherheit: Jedes Jahr zeichnet die UKBW 
zehn wegweisende Projekte an Schulen aus, die sich ge-
meinsam mit den Schülerinnen und Schülern für mehr Si-
cherheit und Gesundheit in der Schule und auf dem Schul-
weg einsetzen. Informationen unter https://www.ukbw.de/
tag-der-schuelersicherheit/

• „Internationale Verkehrssicherheitstage“ im Ravensbur-
ger Spieleland: Alle Schulanfänger sind am 23. bis 24. Sep-
tember 2023 zu den Internationalen Verkehrssicherheitsta-
gen eingeladen, um gemeinsam mit der UKBW bei vielen 
Mitmachaktionen den Schulweg zu trainieren.

• Seminare der UKBW Akademie: Für Lehrkräfte gibt es ein 
vielfältiges Seminarangebot. Alle Informationen unter htt-
ps://akademie.ukbw.de

• Vor-Ort-Besuche an den Schulen: Fachexpertinnen und 
Fachexperten der UKBW besichtigen Schulen und beraten 
diese im Hinblick auf eine sichere und gesunde Lernumge-
bung.

Leistungen für den Fall der Fälle
Und falls es doch zu einem Unfall kommen sollte, umfassen 
die Leistungen der UKBW unter anderem die Erstversorgung im 
Rahmen der Ersten Hilfe, ärztliche und zahnärztliche Behand-
lung, Versorgung mit Medikamenten sowie Hilfs- und Heilmit-
teln, Krankengymnastik, ambulante und stationäre Pflege sowie 
Verletztenrente bei bleibenden Unfallschäden.
Weitere Informationen zum Thema Prävention und Versiche-
rungsschutz in Schulen gibt es unter
https://www.ukbw.de/arbeits-gesundheitsschutz/schule.

Tipp für Autoren

Überschrift ausspielen
In Artikelstar können Sie über den Schieberegler bei „Neuer 
Artikel“ selbst bestimmen, ob Ihre eingestellte Überschriften 
im Printmedium ausgespielt werden sollen oder nicht.
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Wir gratulieren zum Geburtstag

Diese Woche gratulieren wir zum Geburtstag:
Kurt Blessing, 80 J.
Elisabeth Deuringer, 75 J.
Hanna Bauer, 75 J.
Wir wurden informiert, dass die Adresse und das genaue Ge-
burtsdatum der Jubilare von Betrügern missbraucht werden. 
Um die Jubilare zu schützen, werden wir diese Daten daher 
nicht mehr im Gemeindeanzeiger veröffentlichen.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung 
und Rentenantragstellung

Inzwischen ist eine Rentenantragstellung wieder im Rathaus 
möglich. Bitte vereinbaren Sie hierfür einen Termin bei Frau We-
ber unter 5006-21.
Eine persönliche Rentenberatung erhalten Sie bei den Außen-
stellen der Deutschen Rentenversicherung in Nürtingen, Göp-
pingen und Esslingen.
Nachfolgend haben wir Ihnen die Kontaktdaten für die Bera-
tungsstellen aufgelistet:
• Nürtingen (immer montags und donnerstags von 8 bis 12 

Uhr und 13 bis 16 Uhr) Obere Steinengrabenstr. 8 (ehemals 
Mörikekindergarten – 1. OG), 72622 Nürtingen

• Göppingen (immer montags bis donnerstags von 8 bis 16 
Uhr und freitags von 8 bis 12 Uhr) Schützenstr. 14, 73033 
Göppingen

• Esslingen (immer dienstags von 8 bis 12 Uhr und 13 bis 
16 Uhr) Schelztorstr. 38 (Forum ES – EG rechter Flügel – 
Raum G4), 73728 Esslingen am Neckar

Eine vorherige telefonische Terminvereinbarung ist zwin-
gend erforderlich und unter folgender Telefonnummer 0711 
84830300 möglich.

Sperrung Brunnenwiesenweg am 15.09

Im Rahmen der Feuerwehr Hauptübung ist der Brunnenwiesen-
weg zwischen dem Bauhof und der Bachstraße von 17 Uhr bis 
21 Uhr gesperrt. Wir bitten um Beachtung.

Vermietung einer 2-Zimmerwohnung in der 
Seniorenwohnanlage

In der Seniorenwohnanlage ist 
eine Seniorenwohnung, barrie-
refrei, in zentraler Lage ab sofort 
zu vermieten.
1,5-Zi.-Wohnung (1. OG): ca. 46 
qm, Parkettboden und Einbauküche, barrierefreies Bad mit 
Dusche und WC, 1 Balkon und Kelleranteil.
KM 430,87 €, Nebenkosten-VZ derzeit 125,00 € monatlich. 
Betreuungskostenpauschale (optional) 1 Person 55,93 €, 2 
Personen 83,30 €.
Frei ab sofort.
Falls Sie Interesse haben, setzen Sie sich mit Frau Maibauer 
(Tel. 07153/5006-23) in Verbindung und vereinbaren Sie ei-
nen Besichtigungstermin.
Stiftungsverein Hochdorf e.V., Vorsitzender BM Kuttler

Einladung zum Hochdorfer Warentauschtag am 
23. September 2023

Schnäppchenjägern, Sammlern und Leuten, die Überflüssiges 
los werden wollen, oder anderen, die diese Dinge brauchen 
können, sind sie wohlbekannt: die Warentauschtage im Land-
kreis Esslingen. Diese Veranstaltung zur kostenlosen Weiterga-
be gebrauchter Sachen ist ein Beitrag zur Nachhaltigkeit und 
Müllvermeidung.
Das neue Konzept sieht vor, dass die Warenanlieferung von der 
Warenabholung getrennt wird. Damit möchten wir vermeiden, 
dass professionelle Flohmarktjäger Ihnen die Dinge auf dem 
Weg dorthin aus den Händen reißen, das ist nicht das Ziel eines 
Warentauschtages. Die Warenannahme findet daher bereits 
am Freitag, dem 22. September 2023, zwischen 16:00 Uhr 
und 18:00 Uhr an der Breitwiesenhalle statt, bitte nutzen Sie 
nur den oberen Eingang.
In dieser Zeit können Sie gut erhaltene, gebrauchsfähige Haus-
haltsgegenstände oder andere nicht mehr benötigte Waren wie 
beispielsweise Geschirr, Bücher, Lampen oder Spielsachen in 
gutem Zustand bei den Helferinnen und Helfern abgeben. Bitte 
verwenden Sie bei der Abgabe keine eigenen Körbe und ver-
packen Sie die Einzelteile nicht in Zeitungspapier – das bean-
sprucht bei der Annahme zu viel Zeit. Geben Sie Ihr Mitgebrach-
tes nur in der Breitwiesenhalle ab. Die dort bereitstehenden 
Helferinnen und Helfer ordnen die Gegenstände entsprechend.
Die Warenabholung findet schließlich am Samstag, dem 23. 
September 2023, zwischen 10:00 Uhr und 12:00 Uhr im Fest-
saal der Breitwiesenhalle in Hochdorf statt. In diesem Zeitraum 
liegen die gebrachten Gegenstände geordnet bereit und Sie 
können mitnehmen, was Ihnen gefällt. Auf diese Weise finden 
viele Dinge einen neuen Besitzer. Selbstverständlich dürfen Sie 
alles mitnehmen, was Sie gebrauchen können, auch wenn Sie 
selbst am Vortag keine Waren abgegeben haben.
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt durch das DRK Plo-
chingen.

Amtliche Bekanntmachungen, Sprechzeiten:
Mo. - Fr. 8 - 12 UhrKirchen, Vereins- und allgemein

Mo. zusätzlich 16 - 18.30 UhrNachrichten
Mi. zusätzlich 13 - 16 Uhr

Bürgermeisteramt Hochdorf Sprechzeiten-Termine
Telefon 50 06-0 mit Bürgermeister Kuttler, Frau Haller,

Frau Wimmer, Frau Reich und Herrn Kerner
nach telefonischer Vereinbarung.www.hochdorf.de

E-Mail / Rathaus-Zentrale: info@hochdorf.de

 

Abfallbeseitigung
Grünabfallsammelplatz, Wertstoff-, Schrott- und Papiercon-
tainer (Recyclinghof) an der L 1201 nach Reichenbach

Öffnungszeiten:
April bis Oktober
Dienstag und Donnerstag 16.30 - 18.00 Uhr
November bis März
Dienstag und Donnerstag 14.30 - 16.00 Uhr
Das ganze Jahr über
samstags 11.00 - 15.00 Uhr

Sperrmüll siehe Müll-Abc 2023
Nächster Abfuhrtermin für Hausmüll
Freitag, 29. September 2023 (2-wöchentlich)
Freitag, 13. Oktober 2023 (4-wöchentlich)
Nächster Abfuhrtermin für Biomüll
Freitag, 22. September 2023
Nächster Abfuhrtermin für Gelber Sack/Gelbe Tonne
Montag, 25. September 2023
Nächster Abfuhrtermin für Papiertonne
Freitag, 22. September 2023
Nächste Papiersammlung (Vereine)
Samstag, 16. September 2023
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Sperrige Gegenstände wie Kühlschränke, Wohnzimmergarnitu-
ren oder gar das schrottreife Auto sollten Sie jedoch nicht mit-
bringen. Hierfür gibt es eine Pinnwand, an der Sie die Angebote 
unter Angabe Ihrer Telefonnummer und Adresse hinterlassen 
können.

Verunreinigung privater Flächen  
durch Hundekot und freilaufende Hunde

Aus gegebenen Anlass weisen wir darauf hin, dass im Innen-
bereich, also innerhalb einer geschlossenen Bebauung, auf 
öffentlichen Straßen, Gehwegen und Plätzen alle Hunde, egal 
welcher Rasse und Größe, nur an der Leine ausgeführt wer-
den dürfen. Außerhalb dieser Gebiete dürfen Hunde ohne Be-
gleitung einer Person, die durch Zuruf auf das Tier einwirken 
kann, nicht frei umherlaufen. In Waldgebieten sind außerdem 
die Vorschriften des Landeswald- und Landesjagdgesetzes zu 
beachten.
Wir appellieren an alle Hundebesitzer, ihre Tiere nur auf dem 
eigenen Grundstück auslaufen zu lassen und den Hundekot auf 
Straßen, Wegen und fremden Grundstücken wieder zu entsor-
gen. Die Gemeinde Hochdorf hat zahlreiche Hunde-WCs - Tü-
tenspender mit Mülleimer – aufstellen lassen, die die Entsor-
gung der tierischen Hinterlassenschaften erleichtern soll.
Ihre Gemeindeverwaltung

Gehweg oder Straße  
vor dem Grundstück reinigen

Mieter oder Eigentümer von Grundstücken, die an einer Stra-
ße liegen oder von ihr eine Zufahrt oder einen Zugang haben, 
sind dazu verpflichtet, Gehwege oder falls nicht vorhanden, 
entsprechende Flächen am Rand der Fahrbahn in einer Breite 
von 1,5 m zu reinigen. Die Reinigung erstreckt sich vor allem 
auf die Beseitigung von Schmutz, Unrat, Unkraut und Laub. 
Die Reinigungspflicht bestimmt sich nach den Bedürfnissen 
des Verkehrs und der öffentlichen Ordnung. Die Reinigung er-
streckt sich räumlich auch auf die unbefestigten Flächen und 
die im Gehwegbereich stehenden Straßenbäume. Die zu rei-
nigende Fläche darf nicht beschädigt werden. Der Kehricht ist 
sofort zu beseitigen. Er darf weder dem Nachbarn zugeführt 
noch in die Straßenrinne oder andere Entwässerungsanlagen 
oder offene Abzugsgräben geschüttet werden. Die komplette 
Streupflichtsatzung der Gemeinde Hochdorf finden Sie auf un-
serer Homepage. Wir bitten um Beachtung und danken Ihnen 
für Ihre Mithilfe.

Berichte aus der Gemeinderatssitzung  
am 25.07.2023

Anfragen aus der Einwohnerschaft
Herr Köhler bemängelt, dass die Informationen über die Ge-
meinderatssitzungen nicht ausreichend öffentlich bekannt ge-
geben werden. Die Gemeinde soll doch mehr im Gemeindean-
zeiger über aktuelle Themen aus den Gemeinderatssitzungen 
informieren. Der Vorsitzende nimmt dies zur Kenntnis, merkte 
jedoch auch an, dass die Mitarbeiterin für Öffentlichkeitsarbeit 
sich momentan im Urlaub befindet und dies noch nachgeholt 
wird, sobald die Kollegin wieder aus dem Urlaub zurück ist.
Kauzbühlstraße Flst. 49 - Vorstellung der Stellplatzplanung
BM Kuttler führt in den TOP ein und begrüßt Herrn Dr.-Ing. 
Schädel vom Ing.-Büro IBS Schädel GmbH. Dieser geht auf die 
aktuelle Lage sowie auf die verschiedenen Entwicklungsmög-
lichkeiten und Verwendungsmöglichkeiten für den neuen Park-
platz ein, z. B. die Nutzung für den Martinimarkt.
GR Olschewski äußert Bedenken gegenüber der Konzeption 
mit dem Baum, die im Winter zu einer Glatteisbildung führen 
könnte, wenn die Grünfläche überlaufen könnte. Herr Dr.-Ing. 
Schädel sieht hier keine Bedenken und merkt an, dass dies so 
nicht passieren sollte.
Herr Zinßer fragt, ob in der Kostenschätzung jegliche Entsorgung 
für die auf dem Grundstück zu entsorgenden Gegenstände ent-
halten ist. Dies kann Herr Dr.-Ing. Schädel bejahen. Man hat die 
Entsorgung vollständig in die Kostenschätzung aufgenommen.
Auf Nachfrage mehrerer GR-Kollegen, bezüglich eines fehlen-
den Fahrradabstellplatzes, nimmt Herr Dr.-Ing. Schädel dies 
noch in die Planung mit auf.

GR Wiesenhütter fragt, ob es nicht möglich ist, den Gehweg mit 
Stich zur Kauzbühlstraße so zu belassen wie bisher und erst 
nach dem Gehweg mit dem Bau der Parkplätze zu beginnen. 
Dieser Vorschlag wird in die Planung mit aufgenommen und so 
umgesetzt.
Die Gemeinderäte finden die Variante 3 mit den empfohlenen 
Bauvarianten von Herrn Schädel gut, der Fahrradabstellplatz 
sowie der Gehweg zur Kauzbühlstraße zwischen Gebäude 
Kauzbühlstraße 1 (Flst. 48) und Parkplatz (Flst. 49) werden in 
die Planung mit aufgenommen. Die Lage des Behinderten-
Stellplatzes sollte noch vom Behindertenbeauftragten des 
Landratsamtes Esslingen bestimmt werden.
Der Gemeinderat nimmt die Vorstellung durch Herrn Dr.-Ing. 
Schädel zur Kenntnis.

Schulmensa - Vergabe Caterer
BM Kuttler führt in den TOP ein. Frau Vonderach von PVP Petra 
Vonderach Projektmanagement und Frau Chilla von Pro Schul-
verpflegung sind per Webex-Meeting zugeschalten. Frau Von-
derach und Frau Chilla berichten über die Zeit der Ausschrei-
bung, die Verhandlungen und Gespräche mit dem Caterer. Sie 
geben auch einen kurzen Einblick über die bisherigen Erfahrun-
gen mit dem potenziellen neuen Caterer und bewerten diesen 
als besonders zuverlässig und kostengünstig, außerdem ist die 
Qualität der Speisen sehr gut, dies können Frau Vonderach und 
Frau Chilla aufgrund bisheriger Erfahrungen und Rückmeldun-
gen von unterschiedlichen Schulmensen, welche mit dem Ca-
terer zusammenarbeiten, gut einschätzen.
GR Zinßer fragt, ob die Preise für die Laufzeit für die 4 Jah-
re festgeschrieben sind oder ob sich die Preise ändern kön-
nen. Frau Vonderach erklärt, dass aufgrund weiterer möglicher 
Preissteigerungen der Lebensmittelpreise sowie steigender 
Personalkosten, die Preise jährlich angepasst werden können. 
Ein Vertrag für 4 Jahre ohne Preisanpassungen hätte deutlich 
höhere Preise und vermutlich sogar zur Folge gehabt, dass 
kein Caterer hier ein Angebot abgegeben hätte. Bei überhöhten 
Preisen besitzt die Gemeinde Hochdorf ein Sonderkündigungs-
recht.
GR Krämer fragt, ob sich die Einzelpreise steigern, sollten we-
niger Kinder in der Mensa essen. Frau Vonderach erklärt, dass 
für die aktuellen Einzelpreise, die aktuellen Essenszahlen he-
rangezogen wurden und sich somit keine Änderung der Ein-
zelpreisgestaltung ergeben, die Einzelpreise pro Menü werden 
nicht höher. Es wird eher davon ausgegangen, dass sich die 
Essenszahlen erhöhen und eher die Einzelpreise sinken.
GR Messerle fragt, ob auch Essen außerhalb der Schule über 
die Schulmensa angeboten werden könne, unter anderem für 
Senioren. Frau Vonderach erklärt, dass dies förderschädlich ist, 
da die Förderung nur für eine Schulmensa ist. Sollte das An-
gebot erweitert werden, müsste auch separat ausgeschrieben 
werden.
Sodann wird über den Beschlussantrag abgestimmt.
Mit 15 Ja-Stimmen wird einstimmig beschlossen:
Der Zuschlag für die Bewirtschaftung einer Schulmensa 
(Grundschule Breitwiesenschule) inklusive Anlieferung von zwei 
weiteren Kindertageseinrichtungen (Kommunales Kinderhaus 
„Im Hof“ sowie Evangelisches Kinderhaus „Am Talbach“) ab 
dem 06.11.2023 geht an den wirtschaftlichsten Bieter, die Fir-
ma apetito catering Education B.V.&Co.KG, Düsterbergstr. 5, 
48432 Rheine.

Förderung der Kindertagespflege  
in der Gemeinde Hochdorf

BM Kuttler begrüßt Frau Lisa Beier und Frau Schreiber vom TEV 
Kreis Esslingen e. V. zuständig für TiagR und für Hochdorfer An-
gelegenheiten, sowie Frau Nicole Lauer, Stv. Geschäftsführerin 
vom TEV Kreis Esslingen e. V.
BM Kuttler geht auf den aktuellen Sachstand und die geplan-
ten Fördergrundsätze allgemein sowie im Speziellen für TiagR 
in Hochdorf ein. Diese sind Grundlage für die Kooperation der 
Gemeinde mit den Tagespflegepersonen des geplanten TiagR 
im Gartengeschoss des Gebäudes Kirchstr. 3, ebenso wie für 
den aktuell bestehenden TiagR „Die Jahreszeiten Spatzen“ 
Kirchstraße 5. 
GR Frau Schmid merkt an, dass es ein sehr hoher Betrag ist, 
den die Gemeinde aufbringen muss und ob es hierfür eine Auf-
stellung gibt, um die preislichen Unterschiede der unterschied-
lichen Einrichtungen besser erkennen zu können. BM Kuttler 
klärt auf, dass der TiagR für die Gemeinde deutlich günstiger ist 
als ein Kinderhaus.
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GR Rößler fragt, ob sich der TiagR bindet, nur Hochdorfer Kin-
der zu betreuen. Frau Fackler erklärt, dies ist Grundlage der Ko-
operation der Gemeinde mit den Tagespflegepersonen und für 
die Einbeziehung dieser U3-Plätze in die Bedarfsplanung der 
Gemeinde Hochdorf.
Weiter antwortet sie, die Fördergrundsätze gelten generell. Die 
Gemeinde Hochdorf und die Eltern in Hochdorf würden davon 
profitieren, wenn es in weiterer Zukunft nochmals einen TiagR 
geben würde. Voraussetzung für die Eröffnung eines TiagR ist 
die für eine Pflegeerlaubnis geforderte Ausbildung und eine Ko-
operationsvereinbarung mit der Kommune, beides Stellschrau-
ben für eine weitere finanzielle Verpflichtung der Gemeinde 
Hochdorf.
Auf weitere Nachfrage zur Freihaltepauschale informiert Frau 
Beier, diese wird nicht generell für freie Plätze bezahlt, sondern 
dient dazu, dass ein frei gewordener Platz im Fall einer bereits 
vereinbarten Aufnahme eines Hochdorfer Kindes zu einem bis 
zu 3 Monate späteren Zeitpunkt freigehalten werden kann und 
dies für das selbständige Einkommen der Tagespflegeperson 
kostenneutral geschieht.
In den Kooperationsvereinbarungen mit den jeweiligen Tages-
pflegepersonen ist zudem hinterlegt, dass falls ein Platz nur mit 
der Aufnahme durch ein auswärtiges Kind belegt werden kann, 
diese Platzvergabe vorab mit der Gemeinde Hochdorf abge-
sprochen werden muss.
GR Wiesenhütter fragt, ob es bereits Personal für den TiagR 
(Kirchstraße 3) gibt und ob die Ausstattung für den TiagR von 
der Gemeinde beschafft und zur Verfügung gestellt wird. Frau 
Beier erklärt, dass es bereits einige Interessenten gibt. Und sie 
informiert weiter, die mit dem Zuschuss zur Erstausstattung 
von der Gemeinde im Falle des TiagR Kirchstraße 3 ange-
schaffte Ausstattung geht in das Eigentum der Gemeinde über. 
Das erleichtert später den reibungslosen Übergang, falls die/
eine Tagespflegeperson(en) aus der geschlossenen Kooperati-
onsvereinbarung aussteigen/aussteigt. Der TEV Kreis Esslingen 
e. V. ist in diesem Fall zuständig für die Suche von Nachfolge-
personen.
Sodann wird über den Beschlussantrag abgestimmt.
Mit 15 Ja-Stimmen wird der Beschlussantrag einstimmig be-
schlossen.

Jahnkinderhaus - Vergabe von Bauleistungen
Herr Kerner geht auf die Vergabe der Bauleistungen für das 
Jahnkinderhaus ein.
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 23.05.2023 den 
Bau- und Ausschreibungsbeschluss zum Neubau des Kinder-
hauses Jahnstraße 12 gefasst.
Die beauftragte Architektin hat in Zusammenarbeit mit der 
Verwaltung die zwei Gewerke Rohbau und Holzmodulbau mit 
Haustechnik fertig geplant und Leistungsverzeichnisse erstellt. 
Durch Veröffentlichung im Mitteilungsblatt und der Gemeinde-
homepage vom 26.05.2023 sowie der Anzeige in der Esslinger 
Zeitung vom 27.05.2023 wurde auf die öffentliche Ausschrei-
bung verwiesen.
Aufgrund der speziellen Bauweise wurden zusätzlich potentielle 
Bieter per E-Mail auf die öffentliche Ausschreibung aufmerk-
sam gemacht.
Zur Angebotseröffnung am 26.06.2023 gingen fristgerecht 5 
Rohbauangebote und 1 Holzmodulangebot ein.
Die Rohbauangebote lagen teilweise deutlich unter der Kos-
tenschätzung. D. h. die Marktsituation war hier gegeben. Das 
wirtschaftlichste Angebot kam nach formaler und rechnerischer 
Prüfung von der Firma Luczky – Kirchheim u. T.
Die Holzmodulbauarbeiten waren quasi als Generalunterneh-
merausschreibung mit Küche und kompletter Haustechnik 
konzipiert. Trotz der deutlich verlängerten Kalkulationszeit von 
über 3 Wochen ging nur ein Angebot von der Firma Geiger zur 
Angebotseröffnung ein. Die Firma Geiger (ehemals Variahome) 
hat beste Erfahrungen im Holzmodulbau und gilt als Pionier in 
diesem Sektor.
Der Angebotspreis mit brutto 1.632.439,17 € liegt im Vergleich 
zur Kostenberechnung im Rahmen. Mit dabei sind z. B. die Kü-
che und die komplette Haustechnik mit Wärmepumpe. Diese ist 
um ca. 20 kW höher ausgelegt, um das Jugendhaus ebenfalls 
mit Wärme zu versorgen.
Mit beiden Firmen wurden Bietergespräche geführt, um Details 
und Zeitplan zu präzisieren.
GR Liebermeister merkt an, dass zwar erklärt wird, dass der 
Holzmodulbau preislich im Rahmen liegt, jedoch die Abwei-

chungen besser dargestellt werden könnten. Herr Kerner nimmt 
dies zur Kenntnis.
Sodann wird über den Beschlussantrag abgestimmt.
Mit 14 Ja-Stimmen und einer Enthaltung (GR Zinßer) wird ein-
stimmig beschlossen:
Der Gemeinderat stimmt der Vergabe folgender Bauleistungen 
zu und beauftragt die Verwaltung Bauverträge abzuschließen
Rohbauarbeiten Firma Luczky – Kirchheim u. T.  260.782,18 €
Holzmodularbeiten Firma Geiger – Wangen i. Allgäu 
 1.632.439,17 €

Gründung Zweckverband „Sozialstation Untere Fils“
BM Kuttler klärt über die aktuellen Geschehnisse sowie den ak-
tuellen Sachstand auf. Die Betriebsübergabe erfolgt zwar zum 
01.01.2024, der Zweckverband „Sozialstation Untere Fils“ wird 
jedoch bereits zum 01.10.2023 gegründet. Dies hat den Grund, 
einen reibungslosen Übergang zum 01.01.2024 zu gewährleis-
ten.
GR Rößler, will wissen, wie die Mitarbeiter der „Sozialstation“ 
vergütet werden. BM Kuttler erklärt, dass diese nach Tarifver-
trag Öffentlicher Dienst bezahlt werden.
GR Zinßer, fragt, wieso es eine vorzeitige Gründung des Zweck-
verbandes „Sozialstation Unter Fils“ bedarf. BM Kuttler erläu-
tert, dass bei der vorzeitigen Gründung erste Strukturierungen 
und vorbereitende Maßnahmen getroffen werden, um bei Be-
triebsübergabe einen reibungsloseren Übergang zu schaffen.
GR Wiesenhütter fragt, ob die Wahlen dann in der Vorberei-
tungsphase vorgenommen werden. Diese sollen in der Vorbe-
reitungsphase stattfinden laut BM Kuttler.
Sodann wird über den Beschlussantrag abgestimmt.
Mit 15 Ja-Stimmen wird der Beschlussantrag einstimmig be-
schlossen.

Feststellung des Jahresabschlusses 2022
Die Feststellung des Jahresabschlusses 2022 wurde bereits in 
der KW 32, 11.08.2023 veröffentlicht.
Frau Haller berichtet über den Jahresabschluss.
GR Liebermeister fragt Frau Haller, wodurch sich die Differenz 
der haushaltsunwirksamen Ein- und Auszahlungen ergeben. 
Frau Haller erklärt, dass sich die Differenz aufgrund der Fest-
geldanlagen ergibt.
Der Gemeinderat stellt den Jahresabschluss für 2022 mit 15 
Ja-Stimmen einstimmig fest.

Berichte der Verwaltung und Verschiedenes
Herr Kerner unterrichtet das Gremium zur PV-Anlage Schiller-
straße 11. Die Planung der PV-Anlage ist bereits im Frühjahr 
2023 vorgestellt worden. Die PV-Anlage wurde per Eilentschei-
dung durch BM Kuttler beauftragt. Gründe hierfür waren, dass 
der Stromverbrauch enorm hoch ist, die Dringlichkeit im Som-
mer gegeben ist und eine kurzfristige Entscheidung vor der 
Sommerpause erforderlich war. Die Preise für die Unterkonst-
ruktion und die PV-Anlage sind marktüblich und wirtschaftlich, 
außerdem sind mehrere Akteure beteiligt. Die Beauftragung 
erfolgte am 13.07.2023 als Eilentscheidung durch BM Kuttler.
Die Tiefbausanierung Ziegelhofstraße mit Friedenstraße ist so-
weit abgeschlossen. Die Bauabnahme ist für den 2. August ter-
miniert
Der neue Schaltschrank für die Abwasserrückhalteanlage wur-
de installiert und in Betrieb genommen.
Die neuen öffentlichen Parkplätze in der Eichendorffstraße und 
Beethovenstraße wurden hergestellt und können nun genutzt 
werden.
Der Radwegausbau entlang der L 1201 zwischen Hochdorf und 
Knoten der L 1201/K 1206 wird von der Gemeinde Hochdorf 
öffentlich ausgeschrieben, mit einem Baubeginn wird Anfang 
November 2023 gerechnet.
Bei der wöchentlichen Straßenzustandskontrolle mit dem ZV 
Bauhof wurde in der Silcherstraße der Parkplatz aufgrund des 
Abkippens der Stützmauer und der möglichen Gefahr eines 
möglichen Abbruchs der Mauer gesperrt. Die Stützmauer ist öf-
fentlich gewidmet, ein Sanierungskonzept wird erarbeitet.
Herr Kerner informiert außerdem über einen zweiten Wasser-
rohrbruch in der Albert-Schweitzer-Straße vom 22.07.2023. 
Der Leitungsabschnitt wurde außer Betrieb genommen und ein 
Haus über eine Notversorgung angeschlossen. Der gesamte 
Leitungsabschnitt (Kernerweg – Silcherstr.) ist zudem zu groß 
dimensioniert und liegt mit über 3,0 m zu tief. Daher sollte der 
Abschnitt kurzfristig komplett erneuert werden. Dies soll nach 
der Sommerpause über die Jahresbaufirma der Stadtwerke 
Esslingen ausgeführt werden.
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Das Bauamt hat außerdem mit dem Ingenieurbüro VTG Staub 
eine Brückenprüfung an der Ziegelhofbrücke vorgenommen. 
Hier muss aufgrund von Witterungsschäden eine Brückensa-
nierung erfolgen.

Der Sportplatz im Breitwiesenareal ist aufgrund der enormen 
Hitze im Juli in einem schlechten Zustand, eine Bewässerung 
des Rasens macht bei ausbleibendem Regen keinen Sinn mehr.

Frau Haller berichtet über das Photovoltaik-Kataster der Ge-
meinde Hochdorf. Über die Software von Greenventory können 
sich Bürger über das Potenzial ihrer Gebäude informieren. Es 
dient als „Handzettel“ für die weitere Planung und Machbar-
keitsstudie mittels Energieberater, Energieversorger, Handwer-
ker oder auch der Klimaschutzagentur des Landkreises Esslin-
gen.

Über die Homepage der Gemeinde Hochdorf unter Klimaschutz, 
Energie und Photovoltaik, kann man sich hierüber nochmal ge-
nau informieren und über den Link das Photovoltaik-Kataster 
der Firma Greenventory öffnen.

Als keine weiteren Wortmeldungen aufkommen, schließt BM 
Kuttler die Sitzung.

Aktuelle Baustellen

Teilweise Sperrung der Wettestraße Höhe Gebäude 19

Aufgrund der Behebung von Internetstörungen wird im Zeit-
raum vom 18.09.2023 bis zum 13.10.2023 an fünf Arbeitstagen 
in der Wettestraße auf der Höhe des Gebäudes Nr. 19 die Stra-
ße teilweise und der Gehweg vollständig gesperrt. Wir bitten 
um Beachtung.

Vollsperrung der L1201 vom 22.09 bis 25.09

Ab Freitag, den 22. September 2023, 19:00 Uhr bis Montag, 
den 25. September 2023, 5:00 Uhr finden Straßenbauarbeiten 
auf der Landstraße L1201 zwischen der Abzweigung Richtung 
Plochingen und der Querspange statt. Aus diesem Grund wird 
dieser Teil der Landstraße in diesen Tagen voll gesperrt. Eine 
Umleitung über Reichenbach wird eingerichtet.

FREIWILLIGE FEUERWEHR HOCHDORF

Einladung zur Hauptübung 2023

Am Freitag, den 15.9. findet um 17:30 Uhr die diesjährige 
Hauptübung der Feuerwehr Hochdorf statt. Um 17:30 Uhr star-
tet die Jugendfeuerwehr mit Ihrer Vorführung, um 18 Uhr folgt 
dann die Einsatzabteilung.

Dazu laden wir herzlich ein. Die Übung/Vorführung findet auf 
dem Breitwiesenparkplatz statt, danach laden wir Sie noch zur 
Hocketse ins Feuerwehrhaus ein. Wir würden uns über viele 
Besucher freuen.

FEUER 
WEHR 
HAUPT
ÜBUNG

PROGRAMM
Feuerwehrhauptübung

Hocketse am Feuerwehrhaus
 Spielstraße, Waffelverkauf

Breit
wiesen

parkplatz

FREITAG

FÜR ESSEN 

UND TRINKEN

IST BESTENS 

GESORGT!

Freiwillige Feuerwehr Hochdorf.
www.feuerwehr-hochdorf.de

15/09/2023 
17:30 Uhr 

Jahnstraße

 
 Plakat: Feuerwehr Hochdorf

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

AK Fairtrade-Gemeinde

Dein ökologischer Fußabdruck

 
Aktionsthema Logo: Fairtrade Deutschland

Ob Lebensmittel, Kleidung, Energie und Baumaterial oder 
schlicht die Luft zum Atmen – unser ganzes Leben hängt davon 
ab, was die Natur uns zur Verfügung stellt. Aber wie viel können 
die Ökosysteme uns zur Verfügung stellen? Und wie viel nutzen 
wir? Was müssen wir tun, damit alle Menschen auf dieser Erde 
gut leben können? Bei der Beantwortung dieser Fragen hilft der 
„Ökologische Fußabdruck“.

 
Ökologischer Fußabdruck Grafik: Fairtrade Deutschland

Wie können wir Lebensstile messbar machen?
Auf der Angebotsseite wird gemessen, welche Flächen der 
Planet hat: Wälder, Felder, Seen, Meere, Wüsten, Weiden, 
Steppen, Straßen und Städte. Dabei wird auch die unterschied-
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liche „biologische Produktivität“ der Erdoberfläche berücksich-
tigt. Das Ergebnis entspricht der Biokapazität der Erde.
Auf der Nachfrageseite wird berechnet, wie viel Biokapazität 
die Menschen nutzen. Energiegewinnung, Bauland, Viehzucht: 
Jedes Wirtschaften beansprucht Fläche. Auch Abfälle und Ab-
gase muss die Umwelt verarbeiten. Mit dem ökologischen Fuß-
abdruck kann man Angebot und Nachfrage vergleichen. Wie 
viel Natur haben wir? Wie viel brauchen wir? Und wer nutzt wie 
viel? Die Einheit in diesem Buchhaltungssystem ist die biolo-
gisch produktive Fläche – dargestellt in der Maßeinheit „globa-
ler Hektar“ (gha).
Die längste Zeit in der Menschheitsgeschichte haben die Men-
schen nur einen Bruchteil der Naturressourcen genutzt, die un-
sere Erde schadlos zur Verfügung stellen konnte. Das änder-
te sich 1970. Seitdem verbraucht die Weltbevölkerung mehr 
Biokapazität als die Ökosysteme dauerhaft bereitstellen kön-
nen. Wir leben bei der Natur auf Pump. Die pro Erdenbürger 
verfügbare Biokapazität beträgt derzeit 1,6 gha. Dabei ist die 
Biokapazität noch nicht berücksichtigt, die benötigt wird, um 
die Vielfalt der Tier- und Pflanzenwelt zu erhalten. Der sinnvoll 
zu nutzende Fußabdruck liegt also eigentlich deutlich unter 1,6 
gha. Der ökologische Fußabdruck beträgt im Weltdurchschnitt 
aber 2,7 gha. Wir nutzen so viel Natur als hätten wir 1,7 Plane-
ten Erde.
Jeder Mensch hinterlässt eine unterschiedlich große Fußspur. 
Und es gibt deutliche Unterschiede zwischen den Ländern. In 
Deutschland ist der durchschnittliche Naturverbrauch pro Kopf 
4,7 gha. In Bangladesch sind es nur 0,8 gha, in Äthiopien 1,0 
gha und in Nicaragua 1,7 gha.
Mit Hilfe von 13 einfachen Fragen, die Brot für die Welt aus 
den Bereichen Ernährung, Wohnen, Konsum und Mobilität zu-
sammengestellt hat, können sie während der Fairen Woche 
im Hochdorfer Weltladen ihren „Ökologischen Fußabdruck“ 
abschätzen. Es geht dabei nicht um eine exakte Berechnung, 
sondern nur um eine grobe Einordnung, über die man ins Ge-
spräch kommen kann. So werden zum Beispiel keine genauen 
Werte für Heizenergie-, Strom- oder Wasserverbrauch abge-
fragt. Der Test soll vielmehr Neugier und Lust für die intensive-
re Beschäftigung mit dem Thema wecken und Anregungen für 
eigene Handlungsmöglichkeiten zur Bewahrung der Schöpfung 
geben.
Das Weltladenteam lädt ein, am Samstag, 16., 23. und 30.9. 
oder am Freitag, 29.9. zu den Ladenöffnungszeiten vorbeizu-
schauen.

Freundeskreis Flüchtlingshilfe
Hochdorf

Freunde sind aktiv in Hochdorf
Freundeskreis Flüchtlingshilfe Hochdorf
Freunde sind aktiv in Hochdorf
Kontakt: kontakt@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de
07153 500625 Frau Fackler, Koordination ehrenamtliche Flücht-
lingshilfe im Rathaus

Die Themengruppen:
Fahrradwerkstatt: radwerk@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de

donnerstags von 19:30 bis 21:30 Uhr
Kleiderkammer: kleiderkammer@fluechtlingshilfe.aktiv-

in.de
Freizeit u. Begegnung: freizeit@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de
Bitte beachten Sie, dass in den Schulferien die Zeiten und Öff-
nungstage abweichen können!
Das Angebot der Kleiderkammer des Freundeskreises Flücht-
lingshilfe Hochdorf wird von den Geflüchteten der Gemein-
schaftsunterkunft und den in Hochdorf zugezogenen ukraini-
schen Geflüchteten rege genutzt. Es werden weiterhin gerne 
Ihre Kleider- und Hausratspenden für Erwachsene und Kinder 
angenommen. Wir bitten darum, nur gewaschene und trag-
bare Kleidung abzugeben. Bitte bedenken Sie, dass 90 % der 
Geflüchteten jünger als 40 Jahre sind. Annahmetermine 2023 
sind:
Mittwoch, 27.09. 16 - 18 Uhr 
Mittwoch, 11.10. 16 - 18 Uhr
Mittwoch, 25.10. 16 - 18 Uhr
Mittwoch, 08.11. 16 - 18 Uhr 
Mittwoch, 22.11. 16 - 18 Uhr

Mittwoch, 06.12. 16 - 18 Uhr immer von 16 bis 18 Uhr an 
den blauen Containern der Kleiderkammer in der Gemein-
schaftsunterkunft Hochdorf, Kirchheimer Str. 110.
Das Team der Kleiderkammer freut sich auf Ihr Kommen 
und Ihre Unterstützung!

Kinderfahrräder und Kinderfahrzeuge und Fahrradhelme 
gesucht
Die für alle Hochdorfer offene Fahrradwerkstatt „Radwerk“ freut 
sich über möglichst gut erhaltene Fahrräder, Helme, Fahrrad-
schlösser, Taschen, Körbe, Bobbycars, Roller und sonstige 
Schätze für Kinder und Erwachsene. Ihre Spende nehmen wir 
gerne donnerstags ab 19.30 Uhr an unseren Containern ne-
ben dem Jugendhaus, Jahnstr. 10, an. Schon viele Spenden, 
die uns erreicht haben, konnten erfolgreich aufbereitet und an 
strahlende Augen weitergegeben werden. Herzlichen Dank 
sagt Ihnen das Radwerk-Team!

Spendenkonto Gemeindekasse Hochdorf
IBAN: DE02 6119 1310 0670 2220 03 
BIC: GENODES1VBP Kennwort: „Bergdorf“.
Nennen Sie bitte Ihre vollständige Adresse für die Übersendung 
der Spendenbescheinigung.

Mehr Infos zu den Aktivitäten der Flüchtlingshilfe erhalten Sie 
im Internet unter www.aktiv-in.de/fluechtlingshilfe

Netzwerk engagiert in Hochdorf

So erreichen Sie uns:
Kontakt NETZWERK
Telefon: 0157 361 745 70 mit Anrufbeantworter
Telefon-Sprechzeiten: 
dienstags und donnerstags, 18:30 bis 19:30 Uhr
E-Mail: netzwerk-hochdorf@mail.de
Internet: www.hochdorf.de/netzwerk
oder www.aktiv-in.de/netzwerk

Veranstaltung „ Digitaler Nachlass“
Donnerstag, 21.09.2023 um 19 Uhr im Gemeinschafts-
raum der Seniorenwohnanlage Hochdorf
Referent: Dietmar Faude
Grenzenlos Digital - und dann?
-Vorsorge Digitaler Nachlass-
Wir nutzen selbstverständlich sehr viele der digitalen Ange-
bote auf allen unseren elektronischen Geräten, z. B. E-Mail-
Adressen,
Social-Media oder sonstige Online-Konten.
Doch was passiert mit den Daten auf dem Computer, auf 
dem Smartphone, wenn wir uns nicht mehr zeitnah darum 
kümmern oder keine Auskunft mehr geben können? Was ge-
schieht mit den eingehenden Nachrichten bei den sozialen 
Netzwerken?
Welche Online-Abos werden weiterhin zugestellt und die 
Rechnungen vom Online-Konto abgebucht? Können Ac-
counts von Angehörigen gelöscht werden, wenn die Pass-
wörter unbekannt sind? Was tun?
In diesem Vortrag erhalten Sie Informationen, warum die Vor-
sorge zu den digitalen Daten wichtig ist. Ob und wie diese 
genutzt werden können, wenn Zugangsdaten nicht mehr be-
kannt sind.
Sie erfahren, was Digitaler Nachlass bedeutet, wie eine Be-
standsaufnahme erstellt werden kann, welche rechtliche Re-
gelungen derzeit gelten und wer als Nachlassverwalter ein-
gesetzt werden kann.
Tipps, wie sich der Digitale Nachlass am besten regeln lässt, 
gibt es auf dieser Veranstaltung.
Der Eintritt ist frei. Um die Unkosten zu decken, bitten 
wir um eine kleine Spende.
Ihr Team vom Netzwerk
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Dorfwerken/Quartier 2030

Termine

 
 Foto: dw

Dienstag, 26. September:
10-13 Uhr ehemalige Friedenskirche: „Freies Malen“ ab sofort 
wieder jeden Dienstag. Materialien bringt jeder selber, es ent-
stehen keine Kosten.

Dienstag, 26. September:
16 Uhr Jour fixe – ehemalige Friedenskirche:
Treffen für alle, die neue Ideen haben und Lust, mitzumachen 
und zu organisieren. In Planung: Folkloretanzen Runde 2, Kre-
ativworkshop, Literaturkreis, Broschüre „Handreichung für das 
Älterwerden in Hochdorf – 3. Überarbeitete Ausgabe“. Einfach 
dazukommen!

Freitag, 6. Oktober:
„Essen und mehr“

Freitag, 20. Oktober:
„Essen und mehr“
„Essen und mehr“ ist ein Angebot der evangelischen Kirchen-
gemeinde und des AK SamT und findet um 12 Uhr im evange-
lischen Gemeindehaus statt. Anmeldung unter Tel. 51502 oder 
53606. Unkostenbeitrag 6 €

Informationen findet man außerdem im Schaukasten bei der 
ehem. Friedenskirche. (BeaS)

„Essen und mehr…“
Der Mittagstisch für Hochdorfer Seniorinnen und Senioren im 
ev. Gemeindehaus startet im Oktober wieder! Termine: 6. Okto-
ber, 20. Oktober, 3. November, 17. November, Dezember wird 
noch bekanntgegeben.

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat können Sie zum Preis von 6 € 
um 12 Uhr zu Mittag essen – und das in geselliger Runde. Da-
mit der Neustart nach drei Jahren gut klappt, brauchen wir Ihre 
Anmeldung für den 6. Oktober bis spätestens 20. Septem-
ber, denn der zeitliche Vorlauf ist nötig für Planung und Einkauf. 
Wenn sich zu wenige Personen anmelden, könnte der Mittags-
tisch nicht stattfinden, das wäre sehr schade, war es doch bis 
zur „Zwangspause“ eine richtige Erfolgsgeschichte!
Ev. Pfarramt, 5 15 04
I. Drescher, 5 15 02
B. Reiser, 5 36 06
Bei Bedarf werden Sie zuhause abgeholt und wieder heimge-
bracht.
Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf Sie! (BeaS)

 
 Foto: AK SamT

FREIZEIT, BILDUNG & KULTUR

Bücherei Hochdorf

Endspurt bei „Heiß auf Lesen©“

 
 Logo: ©Fachstelle für 
d. öff. Bibl.wesen Stgt

„Heiß auf Lesen“ 
 – die Sommer-Lese-Club-Aktion 
der Bücherei endet am 
Donnerstag, 21.09.2023!
Bitte lest bis dahin eure Aktions-
bücher fertig und gebt sie bis Don-
nerstag in der Bücherei ab. Das 
ist auch der letzte Tag, an dem ihr 
noch ein Gewinn-Los in die Losbox 
werfen könnt!!!
Denkt unbedingt daran, eure Log-
bücher in der Bücherei abzugeben, 
damit die Urkunden bis zur Ab-

schlussparty geschrieben werden können.

Bücherei-Öffnungszeiten:
Dienstag  15 – 18 Uhr
Mittwoch  15 – 18 Uhr
Donnerstag  15 – 18 Uhr

Jugendhaus Hochdorf Skunk

Treffpunkt für Jugend, Familien,  
Kulturen und Generationen 
Kontakt: Pia Zimmermann und Jochen Rössle
Jahnstraße 10, Hochdorf,
Tel.: 07153 540995 und 987448,
E-Mail: pia.zimmermann@kjr-esslingen.de und jochen.roessle@
kjr-esslingen.de
Im Internet: www.jh-skunk.de, www.aktiv-in.de/jugendhaus, 
www.instagram.com/jh_skunk, 
www.facebook.com/Jugendhaus.Hochdorf
Wir bitten unsere Besucher:innen darum, ihre Fahrzeuge auf 
dem Parkplatz der Breitwiesenhalle abzustellen oder – noch 
besser – zu Fuß zu kommen.
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Schülertreff für Teenies und Jugendliche
Montag, Dienstag und Freitag: 15:00 bis 18:00 Uhr

SKUNK-Treff für Jugendliche und junge Erwachsene
Montag:  18:00 bis 20:00 Uhr
Dienstag:  18:00 bis 21:00 Uhr
Freitag:  18:00 bis 22 Uhr

Girls' Day - der Mädchentreff ab der 5. Klasse im Jugend-
haus
Montag von  17:00 bis 20:00 Uhr

Brett- und Kartenspieltag für Kinder, Jugendliche, Familien 
bis Senioren
Donnerstag:  14:30 bis 18:00 Uhr

Mädchentreff Angebote im September

18

11

Mädchentreff Angebote
im September

Kreativ mit Steinen

Challanges

Gestalte aus Steinen eine dekorative
Zeirpflanze, ein handliches Spiel für

unterwegs, einen Glücksbringer oder ...

25

An diesem Tag werden wir uns auf eine
Abenteuerreise begeben und uns

verschiedenen Herausforderungen stellen. 

Abenteuernachmittag

Durch Ausdauer, Geschick, Kreativität und
Teamfähigkeit schaffst du es mit deinem Team

die Challenages zu bewältigen.

 
Plakat: Jugendhaus Hochdorf SKUNK - Kreisjugendring 
Esslingen e.V.

Bei uns findet die AMIGO-Spielezeit statt!

 
 Foto: AMIGO-Verlag

Am 24. und 31. August sowie 
vom 4. bis 22. September lau-
tet das aktuelle Punktespiel 
„Schrödingers Katzen“

Bei Schrödingers Katzen stel-
len die Mitspielenden über 
mehrere Runden hinweg 
waghalsige Behauptungen 
darüber auf, wie viele gleiche 
Kartons – mit lebendigen oder 
toten Katzen darin oder kom-
plett leer – in allen verteilten 
Handkarten zu finden sind. 
Dabei darf geblufft werden, 
um die anderen von der ei-
genen Behauptung zu über-
zeugen. Wessen Annahme zu 
Recht angezweifelt wird oder 

wer andere zu Unrecht anzweifelt, fliegt raus. Die persönlichen 
„Physikatzen“-Karten helfen mit besonderen Fähigkeiten dabei, 
erfolgreich zu sein. Wer am Ende übrig bleibt, gewinnt.

Während der Spielezeit können durchs Spielen des aktuellen 
Spiels Punkte im Jugendhaus gesammelt werden. Wer gewinnt, 
bekommt sogar zwei Punkte. Am Ende wird unter den besten 
Punktesammelnden ein Spiel verlost. Alle, die Punkte sammeln 
wollen, erhalten im Jugendhaus einen Spielpass und können 
gleich mitmachen.

Musikschule Plochingen
und Umgebung

Die Musikschule für Plochingen, Altbach, 
Deizisau, Hochdorf und Baltmannsweiler

Semesterbeginn
Semesterbeginn im Oktober – Jetzt noch schnell anmelden!
Was Sie bei uns lernen können:
Instrumente (Einzel- oder Kombiunterricht): Blockflöte, Querflö-
te, Oboe, Klarinette, Saxophon, Fagott, Geige, Bratsche, Cello, 
Kontrabass, Gitarre, E-Gitarre, E-Bass, Schlagzeug, Klavier, 
Akkordeon, E-Orgel, Keyboard, Trompete, Posaune, klass. Ge-
sang, Popgesang, Pre-Ballett, Ballett, TANZ-Zwerge, tänzeri-
sche Früherziehung für Kinder ab 3½ bis 5 Jahre. Der Einstieg 
ist jederzeit möglich.
Termine Schnupperstunden für die Kurse der musikalischen 
Früherziehung:
Plochingen: Di.,26.9., 15–15.45 Uhr u. Fr., 29.9. 15–15.45 Uhr
Starttermine für die Kurse Musikwichtel für Kinder ab 18 Mo-
nate: Mi., 13.9., 10.20–11.05 Uhr und Mo., 18.9., 9.15–10 Uhr.
Kurs Musikzwerge für Kinder ab 3 Jahre: Di., 12.9., 16 Uhr. 
Anmeldung und Infos: Tel. 07153-898592, info@musikschule-
plochingen.de, www.musikschule-plochingen.de.

 
 Foto: Musikschule

Neue Lehrkraft für Posaune 
– noch Plätze frei!
Slawa Chumachenka ist stu-
dierter Posaunist mit Pädago-
gik- und Konzertexamen. Als 
Posaunist hat er Erfahrung 
gesammelt mit Engagements 
bei der staatlichen Philharmo-
nie Minsk, Staatsoper in Minsk 
und der Philharmonie der Nati-
onen. Als Lehrkraft für Posau-
ne hat Slawa Chumachenka 
umfassende Erfahrung durch 
seine Unterrichtstätigkeit in 
der Region Baden-Württem-
berg. Wir heißen ihn herzlich 
willkommen!

In der Klasse von Slawa Chumachenka sind noch Plätze frei. 
Termine für einen kostenfreien Schnupperunterricht können 
über das Büro unter Tel. 898592 oder Mail: info@musikschule-
plochingen.de vermittelt werden.

Volkshochschule Esslingen
Außenstelle Hochdorf

Das neue Programm ist da! - Jetzt anmelden!

Jetzt anmelden!
Das neue Programm ist da

 
 Plakat: VHS
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Holen Sie sich schnell das neue Programmheft an den gewohn-
ten Auslagestellen: Rathaus, Jugendhaus, Kiga Talbach, Se-
niorenwohnanlage, Kirchapotheke, Speckmann, Edeka, KSK, 
Gabis Friseurladen, Therapieforum
oder unter www.vhs-esslingen.de.

Evangelische Kirchengemeinde
Hochdorf

Evang. Pfarramt, Kirchstr. 2, 73269 Hochdorf
Pfarrer: Gerald Holzer
Telefon: 07153 51504, Telefax: 53093
E-Mail: Pfarramt.Hochdorf-Esslingen@elkw.de
Internet: www.hochdorf-evangelisch.de
Evang. Gemeindebüro
Pfarrbüro: Cornelia Kromer
Anschrift, Telefon, Fax, E-Mail: siehe Pfarramt
Das Gemeindebüro hat zu folgenden Zeiten geöffnet:
Dienstag und Mittwoch:  09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag:  16.00 - 19.00 Uhr
1. Vorsitzender des Kirchengemeinderats:
Markus Eßlinger
Telefon: 07153 540465

15. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch:
Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.

1.Petrus 5,7
Samstag, den 16. September 2023
09.00 Uhr Einschulungs-Gottesdienst in der Martinskirche
15.00 Uhr Trau-Gottesdienst in Esslingen bei den Weingärten. 
(Pfr. Holzer)
Es werden getraut: Lena Franziska Butz und Oliver Zimmer aus 
Hochdorf.
CVJM-Bildershow im Evang. Gemeindehaus.
Sonntag, den 17. September 2023
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Holzer)
Das Opfer ist bestimmt für die Jugendarbeit „Michealis“.
Dienstag, den 19. September 2023
19.00 Uhr Kirchengemeinderatsitzung
Mittwoch, den 20. September 2023
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Evang. Gemeindehaus
Donnerstag, den 21. September 2023
10.00 Uhr Seniorengymnastik
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
20.00 Uhr Zwischenstop
Sonntag, den 24. September 2023
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Holzer)
Das Opfer ist bestimmt für die Aufgaben unserer eigenen Ge-
meinde.
Kirchengemeinderatsitzung
Am 19. September 2023 trifft sich um 19 Uhr der Kirchenge-
meinderat im Evang. Gemeindehaus im Anne-Frank-Raum.
Folgende Tagesordnungspunkte sind hierfür vorgesehen:
TOP 1   Genehmigung des öffentlichen Protokolls vom 

19.07.2023
TOP 2   Weitere Überlegungen zur Übertragung der Kindergar-

tenträgerschaft auf den Kirchenbezirk. Diskussion & evtl. 
Beschlussfassung

TOP 3  Vermietung Gemeindehaus. Beschlussfassung
TOP 4  Kirchenmusik 2024. Perspektiven & Ideen
TOP 5  Termine
TOP 6  Neue Gruppe. Die Waldkäfer
TOP 7  Sonstiges
Herzliche Einladung!
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.

Herzliche Einladung zum Zwischenstop 
am Donnerstag, 21. September 2023.
Wir treffen uns um 20 Uhr im Anne-Frank-
Raum des Ev. Gemeindehauses zum The-
ma „Lieben Gruß an den Fuß“.
Füße sind unser Fundament und tragen 
uns durch das ganze Leben, Tag für Tag. 
Oft schenken wir ihnen zu wenig Aufmerk-
samkeit. An diesem Abend tun wir ihnen 
Gutes.

Wir freuen uns auf Euch!
Das Zwischenstop-Team

„Essen und mehr …“
Der Mittagstisch für Hochdor-
fer Seniorinnen und Senioren 
im ev. Gemeindehaus startet 
im Oktober wieder!
Termine: 6. Oktober, 20. Ok-
tober, 3. November, 17. No-
vember, Dezember wird noch 
bekannt gegeben.
Jeden 1. und 3. Freitag im Mo-
nat können Sie zum Preis von 
6 € um 12 Uhr zu Mittag essen 
– und das in geselliger Runde. 
Damit der Neustart nach drei 

Jahren gut klappt, brauchen wir Ihre Anmeldung für den 6. Ok-
tober bis spätestens 20. September, denn der zeitliche Vorlauf 
ist nötig für Planung und Einkauf. Wenn sich zu wenige Perso-
nen anmelden, könnte der Mittagstisch nicht stattfinden, das 
wäre sehr schade
Ev. Pfarramt 5 15 04
I. Drescher 5 15 02
B. Reiser 5 36 06
Bei Bedarf werden Sie zu Hause abgeholt und wieder heimge-
bracht.
Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf Sie!

Ökumenisches Taizé-Gebet in Lichtenwald
Ganz herzliche Einladung zu unserem ers-
ten ökumenischen Taizé-Gebet nach der 
Sommerpause, welches am
Mittwoch, den 20. September, 19:30 – 
20:00 Uhr
in der Heilig-Kreuz-Kirche in Lichtenwald-
Hegenlohe stattfindet.
Wer schon etwas früher da sein möchte, 

ist herzlich eingeladen, ab 19:15 Uhr einzutreten, in Stille Platz 
zu nehmen und bei ruhiger Hintergrundmusik schon etwas zur 
Ruhe zu kommen.
Herzliche Einladung an alle, von nah und fern, Jung und Alt: ein-
fach mal 'reinschnuppern', zur Ruhe kommen, gemeinsam der 
Musik lauschen, für Frieden beten, schweigen, die Atmosphäre 
genießen …

Evangelisch-methodistische Kirche
Hochdorf

Gemeindezentrum H29
Hermannstraße 29
73207 Plochingen
Tel.: 07153-6196766
plochingen@emk.de
www.emk-plochingen.de

Veranstaltungen im H29

Sonntag, 17. September
15.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst von Pastorin Tabea 
Münz


